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Liebe Krenglbacherinnen
         und Krenglbacher!

Euer Vizebürgermeister

„Endlich Schule!“ Mit der Fertigstellung des
Schulneubaus ist ein mittlerweile jahrzehnte-
lang gehegter Wunsch der Bevölkerung
Krenglbachs in die Realität umgesetzt wor-
den. Von den ersten Sitzungen des Arbeits-
kreises „Schulsanierung“ im Jahr 2007 bis
zur Eröffnung durfte auch ich immer bei allen
großen Entscheidungen dabei sein. Gemein-
sam mit Altbürgermeister Ing. Hans Zauner
verfassten wir Briefe an die OÖ Landesre-
gierung, wo wir um den Neubau statt einer
Sanierung baten. Von allen politischen Sei-
ten wurde Druck auf die Landesvertreter aus-
geübt, sodass sogar eine kontrollierte Wohn-
raum-Belüftung mit Hilfe des Referates von
Rudi Anschober ermöglicht wurde. So wird
den Schülerinnen und Schülern ein optima-
les Lernumfeld geboten. Alle Gemeinderats-
beschlüsse die Schule betreffend wurden
übrigens einstimmig gefällt.

„Endlich Mehrzwecksaal!“ Der neue Turnsaal,
der mit dem 25-Jahre Jubiläum Hannes
Angerer eingeweiht wurde, bietet den Verei-
nen und Körperschaften Krenglbachs endlich
auch die Möglichkeit, dass Veranstaltungen
bis zu 350 Personen mit Bestuhlung abge-
halten werden können. Als Turnsaal ist er na-
türlich auch schon im Einsatz und sehr gut aus-

gelastet. Krenglbach hat nun endlich eine zeit-
gemäße und praktikable Schule bekommen,
um die uns viele umliegenden Gemeinden be-
neiden.

Apropos zeitgemäß. Nachdem nun die Schu-
le eröffnet ist, gilt es nun zeitgemäße Lösun-
gen für die nächsten anstehenden Vorhaben
zu finden. Die neue Aussegnungshalle, die
Erhaltung und Sanierung der Infrastruktur
(Straße, Wasser, Kanal), die bevorstehende
Friedhofserweiterung, die Sanierung des
Feuerwehrdepots Haiding, Lärmschutz-
maßnahmen entlang der Bundesstraße und
der ÖBB und die Errichtung von Schutzwegen
für die Schulwegsicherung sind nur ein klei-
ner Auszug dessen, was in den nächsten Jah-
ren an größeren Projekten ansteht. Wir kön-
nen nur hoffen, dass unser Gemeindereferent
Josef Ackerl in Linz von der Wichtigkeit und
Dringlichkeit dieser Vorhaben durch unseren
Bürgermeister überzeugt werden kann und
trotz knappen Budgets eine Weiterentwick-
lung Krenglbachs ermöglicht.

Ich wünsche allen Krenglbacherinnen und
Krenglbachern ein frohes Osterfest!
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VON WILFRIED LICHTENWAGNER

Macht heißt Verantwortung
Mehrheit heißt Verantwortung
Macht braucht Kontrolle

Was lange währt, wird doch noch gut.
Krenglbach bekommt eine neue
Aussegnungshalle, da die bestehende
Aussegnungshalle in die Jahre gekommen ist
und nicht mehr zeitgemäß und teilweise schon
baufällig war.

Im Jahr 2008 wurde konkret das erste Mal im
Bauausschuss über einen Neubau von Seiten
der Gemeinde gesprochen. Erst zwei Jahre
später wurde uns im Bauausschuss ein erster
Plan vorgelegt, der aber unserer Meinung
nach den Vorgaben eines sakralen
Bauwerkes wenig entsprach und auch keinen
Bezug zur neu renovierten Kirche herstellte.

Erst nach mehrmaligem Urgieren der ÖVP-
Fraktion (ein ganzes halbes Jahr!!) wurde
Architekt DI Pitschmann mit der
professionellen Planung einer
Aussegnungshalle betraut. Architekt DI
Pitschmann hat schon Erfahrung in diesem
Bereich und hat auch schon den Umbau des
Vereinshauses zur Ersatzschule mit
Musikheim geplant.

Auch ein Verabschiedungsraum, der von uns
und der Pfarre massiv gefordert wurde,
konnte noch in letzter Minute vor Baubeginn
in das Bauvorhaben integriert werden. Nun
kann der Bau beginnen.

Auch wenn bei der Eröffnung neuer Bauten
sich zumeist nur der Bürgermeister in den
Mittelpunkt drängt, ist die Entwicklung dieser
Projekte ein Produkt vieler engagierter
Ausschussmitglieder.

Trotz der Tatsache, dass es oft lange dauert
und mühsam ist, die politische Übermacht von
guten Ideen zu überzeugen, werden wir auch
in Zukunft motiviert für „Unser Krenglbach“ in
die Sitzungen gehen, tatkräftig mitreden und
unsere Meinung sagen. Sehr oft wird nach
langem Hin und Her in den Ausschüssen das
gemacht, was wir eigentlich vorgeschlagen
haben. Dass dies von der Mehrheitsfraktion
nicht gesagt wird, liegt leider in der politischen
Unkultur einiger Veranwortungsträger in der
SPÖ-Fraktion. Wer „Miteinander für
Krenglbach“ schreibt, sollte dies auch selbst
ernst nehmen.
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VON ANDREAS AUGENEDER

Preisverleihung Blumenschmuckaktion 2011

Am 01. März 2012 fand wieder die alljährli-
che Siegerehrung zur Blumenschmuckaktion
2011 im Gasthaus Heuriger statt.

Es wurden von der Gemeinde Krenglbach
und der Ortsbauernschaft Krenglbach wieder
die Häuser und Gärten mit dem schönsten
Blumenschmuck gekürt.

Die Preisträger erhielten für Ihre Mühen, wel-
che die Pflege des Blumenschmuckes be-
darf, eine kleine Anerkennung überreicht, die
im heurigen Jahr eine Urkunde mit Foto und
ein Pflanzengutschein der Gärtnerei
Dopetsberger aus Wels war. Mit diesem
Gutschein ist der Grundstein für die begin-
nende Blumenschmuckgestaltung für 2012
gelegt, damit nächstes Jahr wieder so wun-
derbare Arrangements gekürt werden kön-
nen.

Die Damenspenden, welche an die Anwe-
senden verteilt wurden, erhielten wir von der
Gärtnerei Dopetsberger gespendet.

Über die „Neuheiten auf Terrasse und Balkon“
hielt im Rahmen der Veranstaltung der
Landesgärtnermeister Dietmar Bergmoser
aus Frankenmarkt einen sehr interessanten
Vortrag.

Sieger der Blumenschmuckaktion 2011:

- Achleitner Andrea, Schlossplatz 2

- Baumüller Brigitte, Sportplatzstraße 16

- Brenneis Leopoldine, Au 11

- Diensthuber Aloisia, Reiterweg 15

- Engelbogen Heribert und Fischereder
  Karin, Eibenweg 8

- Hofer Edda, Geigen 9

- Holzinger Theresia und Helga,
  Schmiedberg 9

- Hornitschek Hildegard, Im Graben 2

- Kandler Margareta, Bahnhofzeile 13

- Lehner Pauline und Hofbauer Angela,
  Krenglbacher Straße 38

- Lichtenwagner Sylke und Thomas,
  Radgattern 1

- Lindlbauer Pauline und Neudorfer
  Manuela, Am Oberkatzbach 18

- Obermayr Christine, Schlossbergstr. 45

- Oberndorfer Helene, Reiterweg 11

- Pasch Anna Maria, Am Oberkatzbach 38

- Pointner Erna - Jausenstation Krämer i.d.
  Au, Au 8

- Pucher Waltraud und Josef, Forster Str. 36

- Schönbauer Helga, Am Oberkatzbach 23

- Schönbauer Regina und Theresia,
  Am Bach 3

- Wallner Josef, Lehmberg 21
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VON „UNSER KRENGLBACH“

ServiceInfo
Moderator in Hannes Angerers erstem
Bühnenstück „Keiner wird gewinnen“. Beide
sind nicht nur Krenglbacher sondern auch
verwandt. Auch wenn sich die beruflichen
Wege getrennt haben, so sind doch beide auf
der Bühne geblieben.

Im Menütheaterteam ist auch die
Krenglbacherin Barbara Wiesinger – the
voice. Mit Akrobatik, Jonglage, Musical, Tanz,
Magie und viel Humor überzeugte das
Menütheaterteam Gäste aus ganz Österreich
und Deutschland.
 
Diese gehen nun auf ihre – „Jetzt schlägts 13!
Tour“.

Infos: www.dasmenuetheater.at

Fotos: Gemeinde Krenglbach und privat

Krenglbacher Karrieren! Bühnen-
jubiläum des Menütheaterchefs Hannes
Angerer!
 
Mit einer fulminanten Show feierte der
Menütheaterchef Hannes Angerer sein 25
jähriges Bühnenjubiläum. Das Chaos Kellner
Team servierte im ausverkauften neuen Saal
der VS Krenglbach ein delikates 4-Gänge-
Menü von Riegel Catering.

Unter den über dreihundert begeisterten
Gästen u.a. auch Rotkreuzpräsident Prim. Dr.
Walter Aichinger und seine Gattin Eva. Dass
dieser seine Karriere gemeinsam auf der
Bühne mit Hannes Angerer begann, haben
wohl die wenigsten gewusst. War er doch



7

VON GERALD WALTER

Wirtschaftsbund Krenglbach
präsentierte erstes Pokerturnier im Ort

Dass in Krenglbach geschnapst und
tarockiert wird, ist hinlänglich bekannt. Dass
die Krenglbacher aber auch Poker spielen,
mussten sie erst unter Beweis stellen. Der
Wirtschaftsbund lud am 13. März zum ersten
Pokerturnier, veranstaltet durch den
Pokerclub Linz ins Gasthaus zum Heurigen.
Was Wirtschaft mit Poker zu tun hat, erläuterte
Obmann Gerald Walter zu Beginn: „Das
Wirtschaftsleben ist hin und wieder wie ein
Pokerspiel - man kennt den Mitbewerb, weiß
aber nicht immer was er vorhat, man überlegt
eine Investition und versucht durch gutes
Marketing seine Strategie umzusetzen, und
hin und wieder muss man sogar bluffen um
sich nicht in die Karten sehen zu lassen.“

Professionelle Dealer, Tische und Chips
wurden gestellt und das Spiel konnte
beginnen. Wie bereits erwähnt, haben die
Wirtschaft und Poker viele Gemeinsamkeiten
- kaum ein anderes Spiel erfordert ein so
hohes Maß an Kalkulation und Strategie und
wartet trotzdem mit unvorhersehbaren
Ereignissen auf, die rasche Entscheidungen
erfordern. Dass dann ausgerechnet ein
Finanzberater gegen 23 Uhr auch noch den
Sieg nach Hause tragen konnte, zeigt dass
die richtige Investition an Chips zur richtigen

Zeit eine gute Anlage sein kann. Unser
Vizebürgermeister Arnold Ehrengruber zeigte
auch großes Geschick und belegte den
hervorragenden 4. Platz.

A C H L E I T N E R
B A U G E S E L L S C H A F T  m . b . H .
4631 Krenglbach, Schlossplatz 2
TEL: 07249/46813 FAX: DW 27
E-Mail: office@achleitner-bau.at
w w w . a c h l e i t n e r - b a u . a t

Allen Teilnehmern hat es Spaß gemacht, der
Saal war voll von pokerbegeisterten
Krenglbachern. Einige Unternehmer aus
Wels und Umgebung waren ebenfalls
„angereist“ um sich das Turnier nicht entgehen
zu lassen. Wir bedanken uns für die rege
Teilnahme.

Die nächste Veranstaltung des
Wirtschaftsbund Krenglbach wird bereits
geplant - der Sommer kommt, erwartet uns.
Für Fragen, Ideen und Vorschläge haben wir
immer ein offenes Ohr - am besten per Mail
an: office@wb-krenglbach.at
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VON ARNOLD EHRENGRUBER

Nur SPÖ dagegen -
Mutterberatung geschlossen!

Die Mutterberatungsstelle wurde mit 29.
Februar 2012 mit der Begründung, dass kein
geeigneter Raum zur Verfügung stehen
würde, geschlossen. Diese Einrichtung
wurde aber nur einmal im Monat jungen
Müttern und Vätern aus Krenglbach
angeboten, um dort die Gesundheit bzw. die
Entwicklung ihres Kindes durch
Fachpersonal und den Hausarzt überprüfen
lassen zu können. Der Raumbedarf ist daher
eher nur nebensächlich in Betracht zu ziehen.
Die wahren Gründe sind uns bis heute nicht
wirklich bekannt geworden.

Neben der medizinischen Untersuchung
wurde diese Einrichtung auch zum beliebten
Treffpunkt junger Eltern aus Krenglbach und
zum Erfahrungsaustausch bei der Erziehung
genützt. Es gibt nun zwar die Möglichkeit,
dass die Mütter und Väter die
Mutterberatungsstellen in umliegenden
Gemeinden aufsuchen können, aber eine
Mutterberatungsstelle im Ort oder ein

Ferdinand Mayr
Groß- und Einzelhandel
mit Landesprodukten
Lagereibetrieb
Ges.m.b.H. & Co KG

Misch-, Abfüll- und
Logistikservice

A-4631 Krenglbach
Ziegeleistrasse 33

Tel 072 49 / 46 1 61-62
Fax 0 72 49 / 46 1 63

adäquater Ersatz hierfür sind zu bevorzugen,
zumal die Beratungsstellen in Gunskirchen,
Pichl, Buchkirchen und Marchtrenk vorerst
erhalten geblieben sind. Nur die
Beratungsstelle in Krenglbach wurde
aufgelassen.

Deshalb haben wir in der
Gemeinderatssitzung im März den Antrag
gestellt, dass diese Beratungsstelle erhalten
wird bzw. ein adäquater Ersatz gefunden wird.
Nur mit den Stimmen der SPÖ wurde dieser
Antrag  abgewiesen. Sogar Mütter in der
SPÖ Fraktion waren gegen die Erhaltung der
Mutterberatungsstelle. Alle anderen
Fraktionen im Gemeinderat waren übrigens
dafür. Wir hoffen, dass das soziale Gewissen
in die SPÖ Fraktion zurückkehrt und doch
noch ein Weg gefunden wird, diese
Einrichtung zu erhalten.
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Trachtenball 2012

Am 14. Jänner wurde im Gasthaus Heurigen
aufgetanzt beim Krenglbacher Trachtenball.
Bis auf den letzten Platz ausverkauft verbrach-
ten wir einen tollen Abend bei Livemusik in
Zimmerlautstärke. Ein besonderes Highlight
war die Mitternachtseinlage von Barbara
Wiesinger und Hannes Angerer, die uns
schon damals einen kleinen Ausblick auf die
Menütheater Show Ende März zeigten.

Beim heurigen Schätzspiel, bei dem es das
Gesamtgewicht von Arnold Ehrengruber, Willi
Lichtenwagner und Andreas Augeneder zu
erraten galt, gewann Sebastian Kopecny 2
Karten für die Menütheatershow. Das Gewicht
wurde mittels einer „Sauwaage“ festgestellt,
die uns Familie Muggenhuber zur Verfügung
stellte. Unsere Ortsbäurin Marianne übernahm
auch das Wiegen.

Bei unserer WB-Sektbar gab es auch etwas
zu gewinnen. Wer am Roulette-Rad drehte,
hatte eine 50:50 Chance sein Getränk vom
WB bezahlt zu bekommen.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr
und wieder auf zahlreichen Besuch!
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VON HORST CHATT

Österreichische Motorgeschichte

Die Austro-Motorette
Ein Fahrrad mit Hilfsmotor aus Österreich

Nach dem ersten Weltkrieg wurden in ganz
Europa nach Möglichkeiten zur Schaffung von
günstigen Transportmitteln gesucht. Zu dieser
Zeit fehlte es an fast allem, aber viele
Fahrräder hatten den Krieg überstanden und
so wurden nun in vielen Ländern Motoren
entwickelt und gebaut, mit denen die
Fahrräder zu kleinen „Motorrädern“ erweitert
werden konnten. Diese Motoren mussten
leicht sein, einen geringen Verbrauch
aufweisen und sich leicht auf alle möglichen
Fahrräder montieren lassen.

So wurde auch in Österreich bei den
Steyrischen Fahrzeugwerken in Graz ein
Motor zu Beginn der 20iger Jahre konstruiert
und gebaut. Dieser kleine Zweitaktmotor hatte
zuerst 72 ccm, dann einen Hubraum von 82
ccm, einen Zylinder und zwischen 0,7 und 1
PS Leistung. Man konnte diesen Motor als
Bausatz mit den damit benötigten Teilen wie

Tank, spezielles Vorderrad, Motorhalterung
(Hilfsgabel) und Verstärkungsstrebe
erwerben oder auch als komplettes und
eigens dafür gebautes Fahrrad in verstärkter
Ausführung kaufen.Diese Kombination
beschleunigte den Besitzer (je nach Gewicht
des Fahrers) auf bis zu 40 km/h.

Kommen wir jedoch zum Motor zurück, der
einige aus heutiger Sicht eigentümliche
Konstruktionseigenheiten aufwies.

Schon der Platz, an dem der Motor
angebracht ist, ist ein besonderer, nämlich am
Vorderrad. Jedoch nicht, wie bei vielen
anderen Konstruktionen üblich, über dem
Vorderrad, sondern an der Nabe. Der
eigentliche Motor mit Vergaser sitzt auf der
einen Seite, die Schwungscheibe und die
Zündanlage auf der anderen Seite des
Rades.
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Der Zapfen der einseitig gelagerten
Kurbelwelle führt durch die Nabe und die Kraft
wird über ein Umlaufuntersetzungsgetriebe
ohne Kupplung auf das Vorderrad übertragen.
Der Motor ist mit dem Vorderrad in
permanentem Eingriff, man kann jedoch über
eine Öffnung an der Zündungsseite das
Zahnrad mittels eines Gewindebolzens
verschieben und nun das Fahrrad ohne Motor
mit Pedalkraft benutzen.

Auch die Zündung selbst stellt eine
Besonderheit dar. Die Magnetzündung
(Abreißzündung mit Niederspannung)
benötigt keinen eigentlichen Unterbrecher und
auch keine Zündkerze. Im Zylinder befindet
sich ein Zündstift, an dem das Kabel der
Magnetzündung angeschlossen ist. Ein
sogenannter drehbar gelagerter, feder-
belasteter Zündhammer liegt an diesem
Zündstift an. Im Kolben des Motors ist eine
sogenannte Abstoßerschraube ein-
geschraubt, die beim Hochgehen des
Kolbens den Zündhammer abhebt und es
dadurch zu einem Überspringen des Funkens
kommt.

Die Firma baute später dann auch noch einen
Zweizylinder Motor, der im Grunde nur die
Kombination aus zwei Motorette Motoren war.
Durch die Not nach dem Zweiten Weltkrieg
erlebten die Hilfsmotoren eine Renaissance,
da auch diesmal ein günstiges
Transportmittel gesucht wurde.
Es waren dies dann die Saxonette, Rex,
Lohmann, Velosolex ......  und in Österreich
der Fuchs-Motor.
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Tipps zur Arbeitnehmer-
veranlagung 2011
Der ÖAAB Oberösterreich hält in den
nächsten Wochen wieder Steuervorträge mit
persönlicher Beratung für Arbeitnehmer/innen
in zahlreichen Betrieben und Gemeinden ab.
Im Vorjahr nahmen landesweit hunderte
Interessierte dieses einzigartige
Beratungsservice in Anspruch und bekamen
durch unsere Steuer-Tipps teilweise mehrere
tausend Euro vom Finanzamt rückvergütet.

Holen Sie sich Ihre Steuervorteile z.B. bei
- Werbungskosten (Weiterbildung,
Arbeitsmittel, Computer, etc.)
- Sonderausgaben
(Personenversicherungen,
Wohnraumschaffung, etc.)
- außergewöhnliche Belastungen
(Krankheitskosten wie Zahnersatz,…)
- Negativsteuer für Kleinverdiener
(Teilzeitkräfte, Lehrlinge, Ferialarbeiter/
innen)
- Alleinverdiener- bzw.
Alleinerzieherabsetzbetrag
- Unterhaltsabsetzbetrag

Fortbildungskosten, die mit der beruflichen
Tätigkeit zusammenhängen (Schulungen,
Kurse, Seminare, und damit verbundene
Fahrtkosten und Verpflegungskosten, aber
auch Umschulungskosten, Arbeitsmittel udgl.)
können geltend gemacht werden. Eine
Absetzung von getätigten Vorauszahlungen
ist ebenso möglich.

Als Sonderausgaben geltend gemacht
werden können unter bestimmten
Voraussetzungen freiwillige Kranken-, Unfall-
und Lebensversicherungen sowie
Investitionen zur Wohnraumschaffung und
Wohnraumsanierung. Es gilt ein

Sonderausgaben-Höchstbetrag von
2.920 Euro pro Steuerpflichtigem, für
Alleinverdiener bzw. Alleinerzieher sind 5.840
Euro möglich. Ab drei Kindern erhöht sich der
Sonderausgabentopf um 1.460 Euro pro
Jahr. Dies gilt unter bestimmten
Voraussetzungen für Personen-
versicherungen, Wohnraumschaffung und
Wohnraumsanierung. Achtung: Nicht mehr
abgesetzt werden können Junge Aktien,
Genussscheine.

Als Sonderausgaben ohne Höchstbetrag
können Nachkäufe von
Pensionsversicherungszeiten (Kauf von
Schul- und Studienzeiten) sowie freiwillige
Weiterversicherungsbeiträge in der
Pensionsversicherung geltend gemacht
werden.

Kirchenbeiträge können im Jahr 2011 noch
mit 200 Euro pro Steuerpflichtigem geltend
gemacht werden. ÖAAB-Tipp: Ab 2012 wird
hier der Höchstbetrag auf 400 Euro
angehoben.

Eine Absetzung von Steuerberatungs-
kosten als Sonderausgaben ist möglich.

Für die Absetzbarkeit von Spenden ist eine
Liste der begünstigten Spenden-Empfänger
auf der Website des BMF zu finden.ÖAAB-
Tipp: Ab 2012 können auch Spenden an die
Freiwillige Feuerwehr geltend gemacht
werden.

Kosten für Krankheiten (Ausgaben für
Ärzte, Spital, Medikamente, Betreuung),
Zahnbehandlungen oder medizinisch
notwendige Kuraufenthalte können Sie im
Jahr der Bezahlung als außergewöhnliche
Belastungen absetzen. Hier können auch 0,42
Euro Kilometergeld (pro gefahrenem
Kilometer zum nächst gelegen Arzt Ihres
Vertrauens) geltend gemacht werden.
Achtung: Diese Ausgaben werden allerdings
erst steuerwirksam, wenn sie einen vom
Einkommen und Familienstand abhängigen
Selbstbehalt (max. zwölf Prozent des
Einkommens) übersteigen. Manche
außergewöhnlichen Belastungen (z. B.
Behinderungen, Katastrophenschäden)
fallen nicht unter die Selbstbehaltsgrenze.

VON ALOIS BEKER
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Betreuungskosten für Kinder bis zum
zehnten Lebensjahr können bis zu einem
Betrag von 2.300 Euro pro Kind und Jahr als
außergewöhnliche Belastung ohne
Selbstbehalt steuerlich geltend gemacht
werden. Voraussetzung ist, dass die
Betreuung in einer privaten oder öffentlichen
Kinderbetreuungseinrichtung (z. B.
Kindergarten, Hort, Internat) oder durch eine
pädagogisch qualifizierte Person erfolgt.
ÖAAB-Tipp: Auch Bastelgeld sowie Kosten
für Kurse, die Wissen und Kenntnisse
vermitteln oder sportlicher Natur sind, sind
absetzbar. Eine Absetzung für sämtliche
Kosten zur Ferienbetreuung durch
pädagogisch qualifizierte Personen
(Ferienlager, wo mindestens eine pädag.
qualifizierte Person dabei ist) ist ebenso
möglich. Nicht abzugsfähig sind dagegen
Schulgeld und die Kosten für den
Nachhilfeunterricht.

Die bezugsauszahlenden Firmen
(Dienstgeber) müssen bis spätestens Ende

Februar 2012 die Jahreslohnzettel 2011 an
das Finanzamt übermitteln. Eine Bearbeitung
der Arbeitnehmerveranlagung 2011 durch das
Finanzamt ist erst nach Erhalt dieser
Jahreslohnzettel bzw. aller steuerrelevanten
Daten möglich. Natürlich ist es auch wichtig,
dass mit der Antragseinreihung sämtliche
Abschreibposten angeführt werden und auch
nachweisbar sind. Spätere Ergänzungen
können nur mehr im Zuge eines
Berufungsverfahrens geltend gemacht
werden.

Hinweis: Diese Aufstellung ist nur ein Teil der
vielen Möglichkeiten, Steuern zu sparen! Die
Fachexperten des ÖAAB informieren über
diese und weitere Steuertipps für
Arbeitnehmer/innen und deren Familien in
Gemeinden, Betrieben sowie im Haus der
Arbeitnehmer, Humboldtstr. 24, 4013 Linz.
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VON ADOLFINE DIRMOSER

Veranstaltungen und Tätigkeiten

16. Februar: Faschingsveranstaltung. Gut
gelaunt und teilweise maskiert kamen wir im
Gasthaus „Heuriger“ zusammen. Köstlich
amüsiert haben uns Grete Schifflhuber und
Pauline Gahleitner mit ihren Darbietungen
und Anna Kopecny mit der Lesung lustiger
Geschichten. Das Duo „Franz und Frieda“
(verstärkt durch unsere Obfrau) spielten
schwungvoll zum Tanz auf.

20. Februar: Zum Rosenmontagsfrühstück
trafen wir uns im Cafe Nöhammer in Pichl.

2. März: Jahresversammlung im Gasthaus
Oberndorfer. Nach der Begrüßung durch
Obfrau Anna Jungreithmair und dem

Totengedenken folgten die Tätigkeitsberichte.
Die Ehrengäste Bezirksobmann Franz
Traunmüller und Vizebürgermeister Arnold
Ehrengruber sprachen Grußworte. Der
Bezirksobmann hielt ein Referat. Gemeinsam
mit unserer Obfrau wurden Ehrenurkunden
und ein Geschenk an langjährige Mitglieder
überreicht.

Unsere Kegelmannschaft wurde vom OÖ.
Seniorenbund für ihre Spitzenleistungen
ausgezeichnet. Die Ehrenzeichen in Gold und
Silber überreichte Bezirksobmann Franz
Traunmüller.
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Wir gratulieren herzlich…

Obfrau Anna Jungreithmair wurde mit einem
Blumenstrauß für ihren großartigen Einsatz
gedankt. Zum Abschluss wurde auf einen
Imbiss eingeladen.

Reisevorschau:

15. Mai: Mutter- und Vatertagsfahrt nach
Seitenstetten mit Andacht in der
Stiftskirche von Pfarrer P. Johannes
Kriech.

16. – 23. Juni: Flugreise nach Schottland

10. Juli: Tagesfahrt nach Bad Aussee mit
Wandermöglichkeit auf den Loser.

20. – 23. August: 4-Tages-Fahrt nach
Osttirol, Südtirol und Kärnten (3 Zinnen,
Maria Luggau, Großglockner…)

Reisegutscheine in beliebiger Höhe sind
jederzeit bei Obfrau Anna Jungreithmair,
Tel. 07249/46070 erhältlich.

Magdalena und Adolf Angerer zur Goldenen
Hochzeit

Zur Erinnerung:
Beratung in Sozialrechtsfragen erhalten Sie
an den Sprechtagen für das Hausruckviertel
im Seniorenstüberl Wels, siehe Plan in der
Zeitung „WIR SENIOREN“ Nr. 12/2011, S. 38.

Nachruf:
Wir trauern um Frau Margareta Kraxberger, wohnhaft Saxenau
11. Sie verstarb am 13. Februar im 99. Lebensjahr. Wir danken
ihr für 38 Jahre treue Mitgliedschaft. Als es ihre Gesundheit noch
erlaubte, war sie gerne bei Reisen und Veranstaltungen in unserer
Gemeinschaft. Wir werden dir, liebe Frau Kraxberger, ein
ehrendes Andenken bewahren.

Der Seniorenbund wünscht allen Krenglbacherinnen und Krenglbachern ein frohes und
gesegnetes Osterfest.
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Generalversammlung 2012
Am 3. März 2012 wurde die
Generalversammlung des MV Krenglbach im
Gasthaus Heuriger abgehalten. Für die
musikalische Umrahmung sorgte ein
Saxophon-Quintett unter der Leitung von
Kapellmeister Herbert Bürstinger.

Bezirksobmann Mayr-Zaininger überreichte
mehrere Ehrenabzeichen und Urkunden des
OÖ. Blas-musikverbands an langjährige
Musiker:

Die Verdienstmedaille in Bronze erhielten
Stabführer Andreas Augeneder und Ronald
Kopecny für 15 Jahre aktiver Musikertätigkeit.

Obmann Josef Silberhuber, Kapellmeister-
Stellvertreter Erwin Seiler und Notenarchivar
Wolfgang Drumm bekamen das
Ehrenzeichen in Silber für jeweils 36 Jahre
aktive Musikertätigkeit mit langjährigen
Funktionärszeiten.

Mit dem Verdienstkreuz in Silber wurde
Hermann Waselmayr geehrt, der 44 Jahre
aktiver Musiker ist und über 15 Jahre lang die
Funktion des Vereinskassiers ausübte.
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Raiffeisenbank Krenglbach unterstützt
Jungmusiker!

Der Raiffeisenbank Krenglbach ist die
Jugendarbeit im Ort ein großes Anliegen.

Das Jugendorchester der Musikkapelle
umfaßt derzeit knapp 20 Musikerinnen und
Musiker. Neben der hervorragenden
Ausbildung in unseren Landesmusikschulen
wird alle zwei Wochen das Zusammenspiel
im Orchester geübt. Diese wichtige Übung
erleichtert einen späteren Einstieg ins
Blasorchester.

Für die Anschaffung von Orchester- und
Ensemblenoten überreichte Geschäftsleiter
Ernst Wimmer der Musikkapelle einen
Scheck in der Höhe von 450,— Euro.

Der Musikverein bedankt sich sehr herzlich
dafür.

Foto v.r.n.l.: Obmann Josef Silberhuber,
Johann Minihuber, Geschäftsleiter Ernst
Wimmer, Josef Pötzlberger

Musikverein kaufte Instrumente für
Musikinitiative im Kindergarten

Zur Arbeit braucht man ein gutes Werkzeug!

Im heurigen Jahr besuchen 45 Kinder die
Musikalische Früherziehung im Kindergarten.
Den Projektverantwortlichen ist die Qualität
der Ausbildung und die der verwendeten
Instrumente  ein sehr großes Anliegen. Aus
diesem Grund stellt der Musikverein der
Ausbildungsinitiative im Kindergarten eine
Gitarre und ein Piano zur Verfügung.
Damit konnte das vielfältige Angebot um zwei
grundliegend wichtige Instrumente erweitert
werden.

Die Kindergartenleiterin Gerti Hochmeier
bedankte sich für diese Unterstützung.

STRASSENBAU

ASPHALTIERUNGEN

PFLASTERUNGEN

AUSSENANLAGEN

IHR PARTNER FÜR ALLE BAUBEREICHE
4707 SCHLÜSSELBERG, MARKTPLATZ 4

TELEFON  0 72 48 / 66 6 66

Foto v.l.n.r.: Benedikt Aichinger, Gerti
Hochmeier, Johann Minihuber
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Vorankündigung

des 4. Stöbelturniers
am Samstag den 9.Juni 2012 um 9.00 Uhr

und der 3. Gemeindemeisterschaft
am Sonntag den 10.Juni 2012 um 9.00 Uhr

Wenn ihr Lust habt, einfach anmelden bei:
Jochen Greimel 0650 5009809

oder Mario Hillinger 0664 1147000
Die Geltinger freuen sich auf euer

Kommen!

4631 Krenglbach b. Wels, Gewerbepark 1
Tel. 07249 / 46166-0, Fax DW 20
e-mail: office@armaturen-aichhorn.at
internet: www.armaturen-aichhorn.at
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Die Kicker des SVK waren auch im Winter
sehr fleißig und absolvierten 9 Testspiele in
der  Vorbereitungszeit!

Anfang März wurde 4 Tage in einem
Trainingslager in Pula in Kroatien intensiv
trainiert , wo mit  unserer Mannschaft viele
Feinheiten geübt wurden!

Der SV Krenglbach steht derzeit in der Tabelle
der Bezirksliga Süd auf dem 9. Rang und ist
voller Zuversicht noch einige Plätze gut
machen zu können !

Der SV  Krenglbach unter Trainer Hauder
Richard konnte auch 2 Neuverpflichtungen
verzeichnen: Neunteufel Markus von Viktoria
Machtrenk  und Schermann Erik von
Weißkirchen.

Unsere  Abgänge: Neunherz Roland
wechselte zu Wilhering und Brunner Thomas
beendete seine Kariere als Fußballer wegen
eines Kreuzbandrisses.

Der SVK freut sich wieder auf viele Fans, die
bestimmt  unsere Kicker anfeuern und
Richtung Sieg tragen werden

Mit sportlichen Grüßen

Geisseder Harald
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Neue Kleider für die Sternsinger!

Zu Weihnachten 2011 gab es für die Pfarre
ein besonderes Geschenk: Die Krenglbacher
Bäuerinnen kauften für die Kinder, die sich
als Sternsinger immer wieder in den Dienst
einer guten Sache stellen, neue Kleider. Es
wurden zwei Gruppen mit insgesamt 8
Gewändern (je 3 Könige und ein Stern)
ausgestattet. Angefertigt wurden die Kleider,
Umhänge und Kronen von der Paramentik
der Benediktinerinnen in Steinerkirchen. Die
Bäuerinnen wünschen den Sternsinger-
Kindern auch in den kommenden Jahren viel
Freude und Erfolg damit.

BETTINA BUCHNER
Sportplatzstraße 12
4631 Krenglbach
Tel.07249/46765

4631 Krenglbach   Hofjägerweg 9   Tel. 07249/46001
Fax 07249/46736          Email: franz.doppler@24on.cc

Wir legen großen Wert auf Ihre individuellen
Wünsche und Anforderungen.
Professionelle Planung, einzigartiges Design und
praktischer Nutzen der gut durchdachten Möbel
verleihen Ihrem Zuhause eine persönliche Note

BILD: Eine neu eingekleidete Sternsingergruppe mit Pater Mag. Johannes Kriech und
Ortsbäuerin Marianne Muggenhuber.

ORTSBAUERNSCHAFT
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Wir gratulieren herzlich...

Zur Eisernen Hochzeit:

dem Ehepaar Kollmann Heinrich und Maria,
Weinbergstraße 34

Zur Goldenen Hochzeit:

dem Ehepaar Angerer Adolf und Magdalena,
Landlerweg 6

Zum vollendeten 80. Lebensjahr:

Frau Eggertsberger Elisabeth, Weinbergstr.4
Frau Hummer Edeltraud, Aichetstraße 5
Frau Lenzenwöger Frieda, Geigen 6

Zum vollendeten 85. Lebensjahr:

Frau Bauer Maria, Weinbergstraße 17
Frau Maurerberger Maria, Wieshofer Str. 72

Zum vollendeten 90. Lebensjahr:

Herrn Kappelmayr Josef, Muckenhuberweg 14

Zum vollendeten 91. Lebensjahr:

Herrn Hagleithner Josef, Krenglbacher Str. 41
Frau Scharinger Rosina, Wieshofer Straße 1

Zum vollendeten 97. Lebensjahr:

Herrn Angerer Josef, Lehnerweg 2
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Viel Freude wünschen wir...

den Ehegatten Grabler Andreas und Tanja,
Gferether Straße 10,
mit ihrer Tochter Laura, *03.12.2011

den Ehegatten Mühlberger Mag. Thomas und
Mag. Jutta, Lehmberg 26,
mit ihrer Tochter Maria, *30.12.2011

Frau Klausner Karina und Herrn Pöttinger
Benjamin, Niederthanweg 2/1,
mit ihrer Tochter Nora, *02.01.2012

den Ehegatten Augeneder BA Andreas und
Michaela , Holzhäuser 6,
mit ihrer Tochter Anna-Sophie, *13.01.2012

den Ehegatten Sponsky Daniel und Johanna,
Forster-Straße 6/2,
mit ihrer Tochter Miriam Valerie, *25.01.2012

den Ehegatten Wolfsberger Klemens und
Sabine, Schmidinger-Straße 30,
mit ihrer Tochter Sarah, *30.01.2012

den Ehegatten Hechenberger Mag.Mag.MBA
Roland und Mag.Mag.Dr. Doris, Mariafeldstr. 37,
mit ihrer Tochter Anna Sophie, *08.02.2012

den Ehegatten Hochhauser Erwin und Gabriele,
Föhrenweg 5,
mit ihrer Tochter Marlene, *10.02.2012

Frau Kaltenböck Ramona und Herrn Wimmer
Reinhard, Oberham 18/1,
mit ihrem Sohn Thomas Moritz, *24.02.2012

Wir trauern um...

Herrn Thoma Peter,
Weinbergstraße 39, gest. 01.01.2012

Frau Baumüller Berta,
Sportplatzstraße 16, gest. 13.01.2012

Herrn Kemptner Josef,
Elmischhub 7, gest. 13.01.2012

Frau Mayr Wilhelmine,
zuletzt Altenheim Thalheim bei Wels,
gest. 13.01.2012

Frau Haslinger Stephanie,
Landsteinerstraße 6, Wels, gest. 15.01.2012

Jausenstation
Kråmer

in der Au
Günter Pointner

4631 Krenglbach, Au 8
Telefon 07249/420 79

Gastgarten für
160 Personen,
Asphaltbahn,
Di./Mi. Ruhetag!
ab 14 Uhr geöffnet

Herrn Hochhauser Hermann,
Bahnhofzeile 15, gest. 29.01.2012

Frau Andeßner Maria,
zuletzt Altenheim Gunskirchen,
gest. 30.01.2012

Herrn Schmid Karl Franz,
Wundersberg 26, gest. 31.01.2012

Frau Kraxberger Margareta,
zuletzt Altenheim Thalheim bei Wels,
gest. 13.02.2012



Einladung

bei Familie Gegenleitner in Schmiding
Freitag, 18. Mai, ab 18.00 Uhr

zum gemütlichen Abend
„Im Presshaus“

Für Verpflegung ist gesorgt!


